
LiebeFreundeund Fördererder Bürgerstiftung,

wir schauenmit Zuversichtin die Zukunftund freuenunsauf dasGoslarer
Jubiläumsjahr2022. Soist für den19.06.2022die 11. LangeBankgeplant.

Zunächstwollen wir zusammenmit dem Aquantic, dem MTVGoslarund
vielen ehrenamtlichenHelfern das Projekt „Goslarschwimmt sich frei“
(s. Seite 4) durchführen. Ziel diesesProjektes ist es, möglichst vielen
GoslarerKinderndieMöglichkeitanzubieten,schwimmsicherzuwerden.

Im Novembersoll der BundesweiteVorlesetagwieder in der gewohnten
Form durchgeführt werden. An mehreren besonderen Orten Goslars
werden interessierten GrundschulkindernGeschichtenvorgelesen. Das
Interessewird mit einemBuchgeschenkbelohnt.

AlsbesonderesProjekthabenwir dasGoslarer-Memo in Angriff genom-
men (s. Seite 3). Wir wollen damit einen Beitrag für das Goslarer
Jubiläumsjahr2022 leisten. Bürgerinnenund Bürger sind aufgerufen,
unter dem Motto αDƻǎƭŀǊeine moderne Stadt mit mittelalterlichen
WurzelnάΣFotosan die Bürgerstiftungzu senden. Mit diesenFotoswird
einMemoryerstellt.

Die Durchführung der Projekte und Hilfen ist nur durch Ihre Unter-
stützung möglich. Wir möchten uns daher bei allen Spendern,Paten,
Lesepaten,Förderern und ehrenamtlichen Helfern für die großartige
Unterstützungrechtherzlichbedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne und erholsame
Sommerzeit.

BleibenSiegesund!

Ihre

Hans-JürgenRappmann VolkerBäcker RolandPabst

MarenZellmer KarinPetran
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Gertrude Endejan-Gremse
Vorsitzende des Vereins  

waldfurmorgene. V.

Grußwortvon GertrudeEndejan-Gremse

αWir pflanzteneinenBaum. Daswar schwer,weil überallSteinelagen.
Aberichhabeesgeschafft.ά
αIchpflanzteeineErlefür meineEltern. Alsdie Scheibekomplett fertig
war, hatten wir nur noch 5 Minuten Zeit. Schnellmalte ich ein P für
PapaundeinM für MamaundranntezurErleundhingihn auf.ά
αMir machteesgroßenSpaß,weil ichmit demPflanzender Bäumeder
NaturetwasGutestat.ά
αObwohl Bäumepflanzennicht so mein Ding ist, gefiel mir der Tag
richtiggut. Daswerdeichbaldmit meinerFamiliewiederholen.ά
α±ƛŜƭŜƴDankfür dentollen Tagim Wald. Wir kommenbaldwieder.ά

BriefevonSchülernmit gemaltenBildern,erfreute Rückmeldungenvon
Lehrer*innen, verstärken unsere Motivation, in dieser Weise den
Kindern und Jugendlichen zu ermöglichen,mit Goslars Wald in
Resonanzzukommen.

Siehabenselbstdazuetwasbeigetragen,dassder Waldsicherweitert,
sie besitzeneinen Baumpaßüber ihren Baumals Teil desWaldes,sie
könnenseinWachsensehenundweiter verfolgen.

Dank der Übernahmeder Transportkostendurch die Bürgerstiftung
konntenwir trotz CoronaAusflügevonKlassenzumPflanzengestalten.
2100 Bäume sind auf dieser Fläche in einer von Andreas Greiner
ästhetischgestaltetenForm von Kindernund von Familiengepflanzt
undgedeihenbislangdankder Witterungprächtig.
Nun wird der Zaun um den zweiten Teil der Fläche erstellt zur
VorbereitungweitererPflanzungenim November.
Parallelerstellenwir nachwaldpädagogischemKonzeptHordengatter
verteilt in der Stadtforst. AusKäferbäumenwerdenLattengeschnitten,
auf Schablonenzusammengenagelt. Es gibt schon 24 dieser kleinen
Hordengatter-Inseln,die von Gruppenwie Konfirmanden,Pfadfindern,
Start-Right, Lions, Rotaract,Rotary, Steiger College,Jugendhilfeu.a.
zusammen-gebaut und bepflanzt wurden und in Waldpatenschaft
betreut werden.
Wir sinddankbarfür die Unterstützungbei der InitiierungdesProjektes
und die gute Kooperationmit der Bürgerstiftungseit nun schonfast
zweiJahren.

GertrudeEndejan-Gremse

Jedes

Jedes Goslarer Kind kann bis zum 
Stadtjubiläum 2022 einen Baum pflanzen
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Gütesiegel

Die Bürgerstiftungfür Goslarund Umgebungerhielt für weitere drei
JahredasGütesiegeldesBundesverbandesDeutscherStiftungen.

ZehnKriterienmüssenerfüllt sein,um dasbegehrteSiegelzuerhalten.
Neben der Zweckvielfalt und der lokalen Ausrichtung müssen die
Unabhängigkeitvon politischenGremienund ein strategischerAufbau
desStiftungskapitalsnachgewiesenwerden.

Die Bürgerstiftungist seit 2000Mitglied im BundesverbandDeutscher
Stiftungen. Seit 2010 hat die GoslarerBürgerstiftungununterbrochen
dasGütesiegelerhalten.

Goslar–Memo*)

Anlässlichdes1100. Jubiläumsder StadtGoslarwollen wir, zusammen
mit GoslarerBürgerinnenund Bürgern,ein Memory mit Ansichtender
StadtGoslarerstellen.

Bis zum 15.07.21, 23:59 Uhr können Fotos gemäß den Teilnahme-
bedingungenbei der Bürgerstiftungeingereicht werden. Aus diesen
Fotos werden von einer Jury 32 Motive ausgesuchtund für die
Herstellungdes GoslarςMemosverwendet. Jede/ -r Teilnehmer/ -innen
ausdiesemKreiserhält einExemplardesMemos. Diebestendrei Bilder
werdenmit einemgesondertenGewinnprämiert.

DasMemo wird bei der FirmaRavensburgim Herbsthergestellt. Esist
eineAuflagevon1.100Stückgeplant.

DasMotto desFotowettbewerbslautet: αGoslar- eine moderneStadt
mit mittelalterlichenWurzelnά.

Wir erhoffen uns zahlreicheFotos mit verschiedenenPerspektiven
unsererStadt,in der sich,gemäßdem Motto, die VielfältigkeitGoslars
widerspiegelt.

Wir wünschenallenTeilnehmer/ -innenviel Spaßund einengutenBlick
für dasMotiv.

*)DerBegriffαaŜƳƻǊȅάist geschütztunddarf alsBezeichnungnicht verwandtwerden.

Aus unserer Projektarbeit:
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Goslarschwimmtsichfrei

„Werdenwir in diesemJahreinen kompletten Jahrgangvon Kindern
haben,die nicht schwimmenlernenkonnten?“

Nach Auskunft der DLRGkonnten schon vor der Pandemieimmer
wenigerKinderund JugendlicheSchwimmen. DaFrei- und Hallenbäder
seit vielen Monaten geschlossenwaren und keine Schwimmkurse
durchgeführtwerden konnten,hat sichdieseSituationganzerheblich
verschärft!EinBild,daswir auchim BereichGoslarvorfinden.

Ein kompletter Kinderjahrgangkonnte keinen Schwimmunterricht
erhalten. Es liegen bereits mehr als 340 Anmeldungen zum
Schwimmunterrichtvor. Im Klartext bedeutet dies: Über 340 Kinder,
die nicht, bzw. nicht sicher schwimmen können, dies aber gern
erlernen möchten! Eine riesige Herausforderung, die enormes
gesellschaftlichesundehrenamtlichesEngagementzwingenderfordert.
In einer gemeinsamen Aktion hat die Bürgerstiftung mit den
Verantwortlichendes Aquantic und der Schwimmabteilungdes MTV
Goslar diese Herausforderung angenommen und ein Konzept
entwickelt, noch in diesem Sommer möglichst viele Schwimmkurse
anzubieten. Dazu wird das Hallenbad, das normalerweise in der
Sommersaisongeschlossen ist, nur für den Schwimmunterricht
geöffnet. Schwimmkurse werden dann durch das Personal des
Aquantic, dem MTV Goslar sowie mit ehrenamtlichen Helfern
durchgeführt. Der Schwimmunterrichtdauert vier Wochen und wird
drei- bis viermal pro Wochestattfinden. In dieserZeit könnenca. 240
Kinder teilnehmen und mindestens das Seepferdchen-Abzeichen
αerschwimmenά. Die Bürgerstiftung unterstützt dieses ehrgeizige
Projekt, indem sie 50,- ϵder Kursgebührenpro teilnehmendemKind
übernimmt.

Eshaben bereits einige Sponsorenaus Goslarund Umgebung,denen
das sichereSchwimmender Kinder am Herzenliegt, ihre finanzielle
Unterstützungzugesagt,um diesesProjekt durchführen zu können.
DafürganzherzlichenDank!

So können und werden wir starten, benötigen aber vor dem
Hintergrund der sich stetig vergrößerndenWarteliste noch weitere
Förderer,damit wir am EndedesSommersfeststellenkönnen: „unsere
GoslarerKinderkönnenschwimmen!“

HierkönnenSieunsdirekt unterstützen!

Foto: S. Eichler (Harzer Panorama)

https://www.buergerstiftung-goslar.de/spendenformular
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Dankeschön-Gutscheine für medizinisches Personal
der AsklepiosKlinikGoslar

Mit der Übergabe von 93 αDǳǘǎŎƘŜƛƴ-¦ƳǎŎƘƭŅƎŜƴάhat die
Bürgerstiftung Goslar ein Zeichen gesetzt und sich bei dem
medizinischen Personal bedankt, dass seit über einem Jahr mit
außerordentlichemEngagementund unter größtenBelastungengegen
die Corona-Pandemieankämpft und Corona-Patienten versorgt und
pflegt.

Mit diesem kleinen Dankeschönhaben wir den Einsatz in der
Intensivpflege und Intensivbehandlunggewürdigt und allen dort
Beschäftigten unseren Respekt und unsere Anerkennung gezeigt.
Mit denGutscheinenkönnenzugleichauchein wenigdie Kultureinrich-
tungen in Goslarunterstützt werden,die derzeit besondersunter den
Folgender Pandemiezu leiden haben. DenndieseGutscheinekönnen
nicht nur in über 80 GoslarerGeschäftenund Gastronomiebetrieben
eingelöst werden, sondern auch zum Besuch bei den vielfältigen
GoslarerKulturangebotengenutztwerden.

Foto: Schmidt (Asklepios)

LesenmachtSpaß- Osterüberraschung

Die Osterüberraschungfür unsere 50 Lesepatenist gelungen. Mit
großer Freudenahmen sie ein kleinesGeschenkals Dankeschönfür
ihre Arbeitmit denKindernentgegen.

Verbundenmit den Ostergrüßenwar unsere Hoffnung, dassunsere
Lesepatenauch weiterhin ihre Zeit und Kraft für das Projekt "Lesen
machtSpaß"zurVerfügungstellenmögen.

Mehr denn je wird ihre Arbeit nach einer Normalisierungin den
Schulengebrauchtwerden. Sohoffenwir, dasswir spätestensnachden
Sommerferienmit viel Energieund Freudemit den Kindern wieder
arbeiten können und einige Defizite, die sich in diesem Jahr
angesammelthaben,aufarbeitenkönnen.
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Wald für Morgen

20 Schulklassenhaben bisher einen Vormittag mit Pflanzen und
waldpädagogischenAktivitäten amαWald für Morgenάverbracht. Die
Bürgerstiftunghat dieTransportkostenzurFlächezuübernommen.

Vorbereitetwurden die Schülerdurcheine AusstellungzumWald,die
zwischenSeptember und November 2020 in 31 Klasseninteraktiv
gezeigtwurde.

Die nächstePflanzaktionbeginnt im November. Bis dahin bietet der
VereinWaldfür Morgene. V. zahlreicheAktivitätenrund um diePflanz-
stellean.Foto: Wald für Morgen

Stempelkasten

Auf Initiative der Bürgerstiftungwurde am "Wald für Morgen" von
der "HarzerWandernadel"ein Stempelkastenfür einenSonderstempel
aufgestellt. Die Stempelstelle liegt oberhalb des Berufsförderungs-
werkesdirekt am Kaiserweg. Vonhier hat maneinenschönenBlickauf
TeilevonGoslar.

Ziel der Einrichtungder Stempelstelleist es, auf die Besonderheitdes
hier entstehendenWaldesaufmerksamzu machen. Biszum Jahr2022
sollen 12.000 Bäumevon GoslarerKinderngepflanztwerden. Deren
Anordnunghat der KaiserringstipendiatAndreasGreinergestaltet.Foto: GZ, Hartmann

SchuleamHarly

EndeMai berichtete die GoslarscheZeitungvon der Aktion der Klasse
S5 der Schuleam Harly. Die Schülerinnenund Schülerhatten selbst-
hergestellteKerzenund Seifenverkauft,um mit dem Erlösvon 140,-ϵ
die Aufforstung des NationalparksHarz zu unterstützen. 70 Bäume
könnensoneugepflanztwerden.

Wir fandendieseAktion so toll, dasswir der Klassedie gleicheSumme
nochmalszur Verfügunggestellt haben. Die Freude bei den Harly-
schülern war riesig, als ihnen der Umschlagmit dem Geld vom
Vorstandder Bürgerstiftungüberreichtwurde.

Foto: H. Hohaus(GZ)
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Wanderpass

AnfangMärz habenwir, dankder Unterstützungdurch die Goslarsche
Zeitung,zuunsererWanderpassaktionaufrufenkönnen.

Aufgrundder langfristigenReisebeschränkungenwollten wir Goslarer
Familiendazu animieren, die Schönheitenund die Vielfältigkeit des
Harzeszu erkunden. Stempel sammeln macht Spaß,dadurch wird
Wandernauchfür KinderzueinemspannendenErlebnis.

88 Kinder, bis zu einem Alter von 14 Jahren,habendie Bürgerstiftung
um einenWanderpassgebeten.

Eigentlichwar die Aktion bis zum 31.03.2021 begrenzt. Es können
weiterhinWanderpässeangefordertwerden,solangeder Vorratreicht.

Foto: privat

Laptopsfür HausAbendfrieden

Seitca. fünf Jahrengibt eseineKooperationzwischender Grundschule
Oker und dem Alten- und PflegeheimHausAbendfrieden. Auch die
Adolf-Grimme-Gesamtschulepflegt Kontakte zu den Bewohnernder
Senioreneinrichtung.

Bei gegenseitigenBesuchenerfahren die Schulkinderetwas über das
Lebenim Alter, aber auch zum ThemaLebenund Schulefrüher. Die
SeniorenerhalteneinenEinblickin die heutigeLebensweltvon Kindern
und Schule heute. Corona bedingt konnten diese gegenseitigen
BesucheseitübereinemJahrnicht mehrstattfinden.

Durch die zunehmendeNutzung von Videokonferenzenkam in der
Bürgerstiftungdie Idee auf, auch die Kontakte der Kinder mit den
Seniorenper Videokonferenzfortzusetzen. Dafürstellenwir dem Haus
Abendfriedenzwei Laptopszur Verfügung. Die Idee fand bei beiden
EinrichtungengroßeZustimmung.

AnfangJunikonntenwir eineVideokonferenzim Alten- und Pflegeheim
zwischendenKlasse4a und 4b, sowiezweiSeniorinnen,beide97 Jahre
alt, miterleben. Die Grundschulkinderhatten viele Fragenvorbereitet,
die von den Damenmit viel Freudebeantwortet wurden. Nachmehr
alseinerStundeverabschiedetemansichherzlichundverabredetesich
neu.

DieseAktion steht in besondererWeisefür unser Motto „Menschen
verbinden,Zukunftstiften“.

Foto: Petra Hartmann (GZ)
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Bürgerbrief1/Juli2021

Bürgerstiftung für Goslar und Umgebung

Vorstand: Hans-Jürgen Rappmann(Vors.),
Volker Bäcker (Stv. Vors.), 
Roland Pabst,
V. i. S. d. P.:H.-J.Rappmann

Anschrift: Fischemäkerstr. 13 
38640 Goslar

Telefon: 0 53 21 / 70 99 23
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr.  9 - 12:30 Uhr
E-Mail: info@buergerstiftung-goslar.de
Internet: www.buergerstiftung-goslar.de

SparkasseHildesheim Goslar Peine IBAN DE26 2595 0130 0030 0160 00 

SWIFT-BIC NOLADE21HIK

Volksbank NordharzeG IBAN DE53 2689 0019 1042 4202 00

SWIFT-BIC GENODEF1VNH

Deutsche Bank AG IBAN DE17 2687 0024 0015 2686 00

SWIFT-BIC DEUTDEDB268

Unsere Bankverbindungen:

Wir bedankenuns

bei allen Paten, Spendernund Sponsorenfür die großartige Unter-
stützung. Bereitsin denerstenMonatendiesesJahreskonntenwir einen
stattlichenSpendeneingangverzeichnen.

Mit großerFreudedürfenwir die RechtsanwaltskanzleiLawin& Partner
als neuen Silberpaten begrüßen. Wir freuen uns, dass sie die
Bürgerstiftungnachhaltigunterstützenmöchten.

Wir heißenunserenneuen Patenherzlichwillkommen und freuen uns
auf ein gutesMiteinander.

10JahrePatenschaft

Wir bedankenunsganzherzlichbei

Helgaund Hans-JoachimTessner,
Juttaund Dr. HolgerThieme,
Bärbelund Dr. HorstCremer,

die uns bereits seit 10 Jahrenpatenschaftlichverbundensind und
damit ihre große Verbundenheit mit ihrer Stadt und der Arbeit
unserer Stiftung zum Ausdruck bringen. Diese langjährigen
Patenschaften ermöglichen und vereinfachen die Planung und
wirkungsvolle Umsetzung von auf Dauer angelegten oder aber
größerenProjekten!

Dafüran dieserStellenocheinmalvielenDank!

Wir sagen

D A N K E !


